
abgetriebene 
Gehirnzellen

Da sind sie nun wieder, zum zweiten mal. 
„Abgetriebene Gehirnzellen“ aus Beeskow nahe Berlin. Im September 2005 gegründet hatte die 
Band ihre Erste aktive Phase bis Dezember 2010. Nach etlichen Konzerten und CD 
Veröffentlichungen*. Fand am 31.12.2010 der vorerst letzte Gig statt. Dann wurde die Bandpause 
auf unbestimmte Zeit beschlossen. In den Jahren 2011-2014 gab es drei Geheimkonzerte. Dann 
wurde es sehr ruhig.

Doch jetzt, genau jetzt, fast acht Jahre später im Juni 2018 wurde „Abgetriebene Gehirnzellen“ 
wieder reanimiert.

Die Band besticht durch ihre außergewöhnliche Liveperformance. Schnelle Gitarrenriffs und 
spontane Ansagen zwischen den Liedern verleihen der Show ihre Dynamik und Einzigartigkeit. 
Von tanzbaren Rockhymnen über Feuerzeug fähige Oden zu schunkelbaren Gassenhauen, ist für 
jung und alt alles dabei. Der Spaß darf im leben bloß nicht zu kurz kommen.

Aber „Abgetriebene Gehirnzellen“ können nicht nur lustige und beim Ersten betrachten 
Sinnbefreite Lieder schreiben. Nein! 
Die Band behandelt auch ernsthafte Themen und engagiert sich gegen rechts. So sind Sie auf den
erstmalig 2009 erschienenen Sampler der „Front Deutscher Äpfel“ die „Obststand CD“ mit zwei 
Songs vertreten.

Aber genug geredet, Heyden (Gitarre/Gesang), John T. Remeber (Schlagzeug/Gesang) und Pille 
(Bass/Gesang) müssen an neuen Material arbeiten, denn schließlich will man wieder auf die 
Bühne. 

Eure
Abgetriebenen Gehirnzellen

*Veröffentlichungen:
09/2008 Demo „Urlaub im Rollstuhl Teil 1“
10/2008 Demo „Urlaub im Rollstuhl Teil 2“
10/2008 Album „Für 30 Euro hätt ich’s gemacht“
07/2009 Sampler „Apfelfront Obststand CD“ (zwei Songs beigesteuert)
12/2009 Single „wenn ich ein Turnschuh wär“


